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Ich kann nicht mit Erfahrung dienen, aber eigentlich gibt es bei den PKV doch genau für diese
Lücke immer Zusatztarife? Hast du noch Zusatztarife? Hast du schon bei deiner PKV angefragt,
ob Sie die zusätzlichen Kosten übernehmen? (ggf. mit Nachweis, dass die Beihilfe nur bis zu
einem gewissen Höchstsatz gezahlt hat).

Und noch eine Sache, die aber jeder für sich selbst entscheiden muss:

Ich selbst konnte nicht sofort in die PKV, sondern musste noch eine Diagnostik abwarten, was
sich über das Ref und die ersten Monate als Beamter auf Probe hingezogen hatte. Bei vollem
Gehalt hatte ich über 700€ im Monat für die GKV bezahlt. Jetzt zahle ich für meine 4-köpfige
Familie PKV 450-550 Euro im Monat (ca. 450 bei voller BRE, 550 ohne BRE). Bitte empfinde das
nicht als übergriffig, weil ich wirklich nicht implizieren will, dass du dich bei "all den Vorteilen,
die das Beamtentum doch sowieso schon bietet," damit abfinden musst. Aber mir hilft es (z.B.
bei der Allergiker-Bettwäsche für meinen Sohn zu 200€, welche die GKV übernommen hätte,
Beihilfe aber nicht) zu wissen, dass ich jeden Monat mindestens 150€ spare.
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